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Gefahr im Herbst für Autofahrer
durch tiefstehende Sonne
Frontscheibe regelmäßig putzen

Wer im frühmorgens oder am
späten Nachmittag Auto

fährt, muss durch die dann tief-
stehende Herbstsonne mit mehr
Sichtbehinderungen rechnen.
Das betrifft vor allem, aber nicht
nur,Berufspendler.Ummöglichst
optimal gucken zu können, ist
eine saubere Scheibe jetzt noch
wichtiger, so der ADAC Hessen-
Thüringen. Besonders die Front-
scheibe sollte regelmäßig nicht
nur von außen, sondern auch an
der Innenseite geputzt werden.
AmbestenhältmanScheibenrei-
niger, passendeTücher stets pa-
rat. Denn Schmutz und Schlieren
streuendasLicht zusätzlich.Und
dann besteht Gefahr für kurze,
aber gefährliche Momente in
denen man quasi im Blindflug
unterwegs ist. Denn wer geblen-
det wird, reagiert verzögert auf
plötzlichauftretendeVerkehrssi-
tuationen.
Auch alte Scheibenwischer

sollten ausgetauscht werden,
und ein Blick gilt demWischwas-
ser für die Scheibenreinigungs-
anlage.Nun istauchZeit,eventu-
elle Reste vom Sommerreiniger

aufzubrauchen und nur noch
Winterscheibenreiniger mit
Frostschutz nachzufüllen – denn

die Temperaturen sinken. Doch
nicht nur die Scheiben des Autos
sollten stets sauber sein. Auch

Brillenträger sollten nun noch
mehr auch auf stets schlieren-
freie Brillengläser achten. (DPA)

Eine saubere
Windschutz-
scheibe ist wich-
tig, sonst kann es
heikel werden.
Denn Schmutz
und Schlieren
können Sonnen-
licht ungünstig
brechen.
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Ablenkung am Steuer: Dies machen,
das lieber lassen
Moderne Technik und Smartphones können am Steuer ablenken

Wer sich amSteuer ablenken
lässt, steigert das Unfallri-

siko. Doch moderne Technik im
Auto selbst und das nahezu all-
gegenwärtige Smartphone lo-
cken unermüdlich – das wird
schnell gefährlich.
Daher ist es auchetwaverbo-

ten, unterwegs elektronische
Geräte wie Smartphone, Touch-
DisplaysoderNavisamSteuerzu
nutzen, wenn man das entspre-
chende Gerät dazu in der Hand
hält.
Wenn eine Freisprecheinrich-

tung genutzt wird, ist etwa Tele-
fonieren erlaubt. Doch auch das,
so die3 Prüforganisation Dekra,
kannablenken-etwadann,wenn
es aufwühlendeGespräche sind.

In den Tiefen des Menüs
versteckte Funktionen

UndauchdieBedienung inneuen
Automodellen kann anspruchs-
voll sein, etwa wenn man bei
Touch-Displays wichtige Be-
dienelemente zuweilen nur im
Menü versteckt finden kann –
nach Suchen und Tippen.
Laut einer Dekra-Untersu-

chung kann so eine Bedienung
dann zum Teil mehr als doppelt
sovielZeitbrauchenwiebeieiner
mit physischen Knöpfen. Desto
länger kann man als Folge abge-
lenkt sein – und ist «blind» unter-
wegs. Aber, wer nur eine Sekun-

de abgelenkt ist, legt bei Tempo
80 dabei über 22 Meter zurück.
Bei Tempo50 - etwa imStadtbe-
reich - sind es dann immerhin 14
Meter. Daher rät die Prüforgani-
sation, Aufgaben, diemit viel Ab-
lenkung verbunden sein können,
schon vor demLosfahren zuma-
chen: Also etwa: Sitz, Spiegel,
RadiosenderundFahrtziel imNa-
vi einstellen.
Um das Telefon rechtssicher

nutzen zu können, muss man es
vor dem Losfahren mit der Frei-
sprecheinrichtung verbinden
und sollte es so lagern, dassman
unterwegs nicht mehr mit der

Hand drankommen kann. Aber
selbst mit Freisprechanlage soll-
te man am Steuer keine Gesprä-
che führen, die schwierig oder
emotional aufgeladen sind.
Grundsätzlich besser nicht Auto
fahren,wennmannegative Emo-
tionen mit an Bord nehmen wür-
de.

Fremde Autos
brauchen noch mehr
Aufmerksamkeit

Wer etwa mit Mietwagen oder
einem Auto vom Carsharing
unterwegs sein will, sollte sich

vordemStart ganzgenaudieLa-
ge und Funktion der wichtigsten
Elemente anschauen, etwa Blin-
ker, Licht, Scheibenwischer, Lüf-
tung,Warnblinker.
Bei Veränderungen unter-

wegs lässtmansich idealerweise
von einem Beifahrer helfen – et-
wa, wenn das Navi neu einge-
stellt werdenmuss.
Und der wohl wichtigste Rat:

Lieber einmal mehr rechts ran-
fahren und eine Pause machen,
um etwas zu verstellen oder zu
telefonieren,alssichdurchMulti-
tasking riskant ablenken zu las-
sen. (DPA)

Bloß nicht ablenken lassen: So bleiben Sie beim Autofahren konzentriert. Foto: JanWoitas/dpa/dpa-mag
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